
                                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldeformular 
 
 
Name des Kindes:....................................................... Geburtsdatum:.....................  

Name der Eltern: ...................................................................................................... 

Straße:..................................................... PLZ/Ort::................................................. 

Tel.................../............................. E-Mail................................................................  

Ab (Monat/Jahr)..........................  

 
für folgende Betreuungszeiten an:  
 
Vorkindergarten:  q Montag + Mittwoch / 8:00-13:00Uhr  

q Dienstag + Donnerstag / 8:00-13:00Uhr  
 
 
Waldkindergarten q Di vormittag 

q Mi nachmittag 
q Do vormittag 

   q Imfpnachweis/Kopie des Imfpscheines liegt bei (Tetanus-Schutzimpfung) 
   q Vereinbarung (Wald und Seine Gefahren) liegt bei 
 
Naturkindergruppe q  
   q Impfnachweis 
 
 
q Bereits Mitglied in der Spielbude e.V Oberstenfeld  
q Nicht Mitglied/Beitritt liegt bei  
q Fotoerlaubnis/Sonstige Genehmigung liegt bei 
 
Besonderes (z.B. Allergie, Diät, zu beachtende Religionszugehörigkeit):  ..................  

.....................................................................................................................................  

Datum:.........................................Unterschrift:.............................................  

(Bitte haben Sie dafür Verständnis,das nur vollständige Unterlagen bearbeitet werden können) 

Stand Feb.17 



                                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FOTOGENEHMIGUNG FÜR DIE SPIELBUDE 

Liebe Eltern,  

Um die Aktivitäten der Kinder in unserem Wald- und Vorkindergarten festhalten und Ihnen sowie 
anderen Eltern und Interessierten einen Einblick in unsere Arbeit geben zu können, machen wir 
immer wieder Fotos im Alltag.  

Um diese nutzen zu dürfen, benötigen wir Ihre Zustimmung. Die hier erteilte Genehmigung erstreckt 
sich auf die Verwendung der Bilder  

• -  in Elternbriefen und Aushängen im Kindergarten  
• -  in Flyern, Infoblättern, auf der Homepage, Info-Ständen etc.  
• -  auf Eltern-Informationsveranstaltungen (z.B. Elternabend, Informationsabend)  
• -  für die Weitergabe der Bilder an die Eltern 
• - Artikeln in Gemeindeblättern 

Wenn Sie einzelnen Verwendungen nicht zustimmen möchten, streichen Sie diese bitte durch.  

Rechtliche Grundlage:  

Das Recht am eigenen Bild ist ein Teil des vom Gesetz geschützten allgemeinen Persönlichkeitsrechts (§ 22, 
Kunsturheber- rechtsgesetz). Es gilt der Grundsatz, dass Fotos nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder 
veröffentlicht werden dürfen. Es handelt sich um eine rechtsgeschäftliche Willenserklärung. Deshalb kann bei 
Minderjährigen eine Einwilligung nur durch den gesetzlichen Vertreter erklärt werden.  

Bitte erteilen Sie uns die Erlaubnis, Fotos von Ihrem Kind zu verwenden. 

Der Vorstand und das komplette Spielbuden-Team  

 

Hiermit erteile ich/erteilen wir der Spielbude e.V., Lichtenbergerstr. 19/1 in 71729 Oberstenfeld, die 
Erlaubnis, Fotos von meinem/unserem Kind zu Dokumentationszwecken der Arbeit in den 
Einrichtungen (siehe oben) zu machen und zu nutzen.  

____________________________________________________________  

Name und Vorname des Kindes, geboren am  

_____________________________________________________________  

Ort, Datum, Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 

 



                                                                                                                            

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GENEHMIGUNG  

Verabreichung Notfallmedikament und Zeckenentfernung 

 

Liebe Eltern,  

sollte Ihr Kind Allergien aufweisen, bei dem ein Notfallmedikament verabreicht werden muss, 
erteilen Sie unseren Erzieherinnen die Erlaubnis, dies bei Ihrem Kind zu tun. 

 

Hiermit erteile ich/erteilen wir den Erzieherinnen der Spielbude e.V., Lichtenbergerstr. 19/1 in 71729 
Oberstenfeld, die Erlaubnis, meinem Kind im Notfall  

das Medikament............................................................................................... 

zu verabreichen.  

 
q Des weiteren erteile ich/erteilen wir den Erzieherinnen der Spielbude e.V., Lichtenbergerstr. 
19/1 in 71729 Oberstenfeld, die Erlaubnis, meinem Kind Zecken mit entsprechenden Hilfsmitteln 
(Zeckenkarte etc.) zu entfernen.  
 
q Ich möchte telefonisch benachrichtigt werden, wenn bei meinem Kind eine Zecke entdeckt 
wird.  
 
 
 
 
..................................................................................................................................... 
Name und Vorname des Kindes, geboren am  
 
 
 
..................................................................................................................................... 
Ort, Datum, Unterschrift aller Personensorgeberechtigten 
 
 
 
 



Merkblatt 

Vorkindergarten 

Der Monatsbeitrag beträgt 59,-€ (2 Tage pro Woche) pro Monat Öffnungszeiten: 8:00-
13:00 Uhr. Die Kernzeit ist von 9:00-12:00 Uhr. Das ist die Zeit, in der die Kinder in 
den Gruppen sein sollten. 

Zusätzlich zur Monatsgebühr müssen Arbeitsstunden geleistet werden. Diese 
betragen pro Monat 60 Minuten und müssen in dem Jahr abgeleistet werden, in dem 
sie anfallen. Ableistung ist z.B. möglich auf dem Kleidermarkt, Fleckenfest usw. 

Der Monatsbeitrag ist auch für Kindergartenferien und für die Zeiten, in denen die 
Kindergartengruppe aus besonderem Anlass geschlossen ist, zu entrichten. Der 
Monatsbeitrag wird jeweils zum 15. des Vormonates fällig und per Lastschrift 
eingezogen. 

Der Kindergartenplatz kann zum 30. eines Monats gekündigt werden. Kündigungsfrist 
ist 1 Monat. 

Die Anmeldung für den Vorkindergarten setzt die Mitgliedschaft von mindestens einem 
Elternteil im Verein SPIELBUDE e.V. voraus. 

Arbeitsstunden und Mitgliedschaft 

Für aktive Mitglieder besteht die Pflicht, Arbeitsstunden zu leisten. Aktive Mitglieder 
sind Eltern, die ein Kind im Vorkindergarten (12 Arbeitsstunden pro Jahr), 
Waldkindergarten (12 Arbeitsstunden pro Jahr) oder der Krabbelgruppe (2 
Arbeitsstunden pro Jahr) angemeldet haben.  

Passive Mitglieder sind Mitglied, haben aber kein Kind in den entsprechenden 
Betreuungsgruppen.  



                                                                                                                            

 

Für die Gruppen „Naturkinder“, „Fit für die Schule“ oder ähnliche Kurse ist keine 
Mitgliedschaft bzw. Arbeitsstunden notwendig.  

Arbeitsstunden gelten immer für das Kalenderjahr, in dem sie geleistet werden. Bei 
anteiliger aktiver Mitgliedschaft werden die Arbeitsstunden anteilig je Monat gerechnet.  

Gearbeitet werden kann 
 
• Kleidermarkt März (Samstag) 
• Fleckenfest letztes Juni-Wochenende (nur Sonntags) 
• Kleidermarkt September (Samstag) 
• Weihnachtsmarkt (Samstag, erstes Dezemberwochenende) 
• Weihnachtsgebäck je nach Aufwand/Menge, siehe Aushang  
  Weihnachtsmarkt 
• Kuchen (nur Kuchen, Torten, keine Rührkuchen) 1 h 
• Plakate aufhängen je nach Anzahl (siehe Aushang Kleidermarkt) 
 

Alle Termine werden rechtzeitig in der Gruppe anhand der ausliegenden Arbeitslisten 
bekannt gegeben. Gleichzeitig wird je nach Bedarf die Kuchen- oder Waffelliste 
ausgehängt.  

Eingetragene Arbeitsschichten müssen beendet werden und dürfen nicht nach der 
abgeleisteten Arbeitsstundenzeit abgebrochen werden. Überschüssige Zeit wird als 
Spende an den Verein angesehen.  

Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde werden € 20,00 berechnet, anteilig 
abgerechnet zum Ende des Kalenderjahres. Grundsätzlich werden pro angefangene 
Stunde die kompletten € 20,00 belastet. Wer auf Mahnung nicht bezahlt, wird aus dem 
Verein ausgeschlossen.  

Die Arbeitsstunden werden vom Vorstand oder vom Vorstand autorisierten Personen 
quittiert. Um diese Belege muss sich jedoch jedes Mitglied selber kümmern.  

Der Jahresbeitrag beträgt €20,00.  



                                                                                                                            

 

Die Kündigungsfrist beträgt 6 Wochen vor Kalenderjahresende zum 
Kalenderjahresende, ansonsten verlängert sich die Mitgliedschaft automatisch um ein 
weiteres Jahr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Februar 2017  

 

 



                                                                                                                            

 

Merkblatt und Konzeption  

der Spielbude e.V. 

 

„Im Vordergrund steht hier die Freude am Tun und nicht das Produkt.“ 

„Spielen ist Nahrung für die Seele und somit die wichtigste Beschäftigung für Ihr Kind.“ 

 

Liebe Familie, 

der Vorkindergarten ist eine Einrichtung des Vereins "Spielbude e.V.", für Kinder ab 
1 1/2 Jahren bis zum Kindergartenalter. Die Gruppen bestehen aus maximal 10 
Kindern und zwei Erzieherinnen. Wir treffen uns, je nach dem, welchen Wochentag 
Sie wählen  

Montag + Mittwoch von 8:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag von 8:00 – 13:00 Uhr 
 

Bitte bringen Sie ihr Kind regelmäßig, denn dies erleichtert ihm den Einstieg in die 
Gruppe.  

Wir möchten in dieser Zeit mit den Kindern spielen, basteln, zusammen frühstücken, 
singen und Spaß haben. Der Vormittag endet mit einem gemeinsamen 
Abschlusslied.(Abholzeiten 12:00 Uhr , 12:30 Uhr und 13:00 Uhr, bitte mit den 
Erzieherinnen absprechen )  

Unsere Ferien richten sich nach dem Ferienplan der örtlichen Schulen. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind am ersten Kindergartentag mit  

- Zum Frühstück hat sich ein kleines Brot und ein Stück Obst oder Gemüse 
bewährt. Süßigkeiten bitten wir keine mitzugeben. Als Getränk bieten wir 
normalerweise Sprudel oder Apfelsaftschorle an. 



                                                                                                                            

 

- Datenblatt  

- Hausschuhe, Ersatzkleider und bei Bedarf Windeln.  

Der Vorkindergarten ist eine private Elterninitiative, die auf Ihre Mithilfe angewiesen 
ist. Dies erfolgt in Form von Mithilfe beim Kleidermarkt, Weihnachtsmarkt, etc. 
Näheres erfahren Sie an den Mitgliederversammlungen. Zu diesen werden Sie 
rechtzeitig eingeladen.  

Außerdem sollten kleine Ämter wie: Malerkittel, Handtücher und Spielzeug waschen, 
sowie bei Bedarf Sprudel oder Saft bringen, übernommen werden.  

Wir Erzieherinnen vom Vorkindergarten freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!  

 

Telefon Vorkindergarten: 017656701507  

Wenn sie ihr Kind verbindlich für den Vorkindergarten angemeldet und eine Zusage 
erhalten haben, können sie gerne mit uns einen „Schnuppertermin“ ausmachen. Bitte 
hierfür an dem entsprechenden Tag zu unseren Öffnungszeiten unter obiger Nummer 
anrufen.  

 

Anmeldungen an: 
SPIELBUDE E.V., LICHTENBERGERSTR: 19/1, 71720 OBERSTENFELD  

 

  



                                                                                                                            

 

 

KONZEPTION für den 

VORKINDERGARTEN ZWERGENTREFF 

Inhalt: 
 

  

Vorwort  

1. Wer sind wir heute  

2. Beschreibung 

2.1 Betreuungszeiten 

2.2 Räumlichkeiten 

2.3 Aufnahmebedingungen  

2.4 Finanzierung 

2.5 Personal  

3. Pädagogische Arbeit 

3.1 Tagesablauf 

3.2 Ziele 

3.3 Methoden zur Umsetzung unserer Ziele  

5.4 Elternarbeit  

 

 

 



                                                                                                                            

 

 

Vorwort 

Der Verein Spielbude e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein. 
Er wurde im April 1995 von 21 engagierten Müttern und Vätern gegründet, die sich 
ursprünglich in einer Elterninitiative zusammengefunden hatten, um einen 
Vorkindergarten für Kinder ab 2 Jahren aufzubauen.  

Der Erfolg des Vorkindergartens, das Engagement der Eltern und viele Ideen für 
weitere Projekte haben dann zur Vereinsgründung geführt und der Elterninitiative 
„Vorkindergarten am Jugendheim“ einen offiziellen Rahmen gegeben. 
Der starke Mitgliederzuwachs bestätigt uns in unserer Arbeit.  

Die Erfahrungen im Vorkindergarten „Zwergentreff“ der Spielbude e.V. belegen, dass 
viele Eltern bereits von den positiven Auswirkungen einer (stundenweisen) 
Fremdbetreuung ihrer Kinder überzeugt sind, auch wenn die zwingende Notwendigkeit 
durch eine Berufstätigkeit beider Elternteile nicht gegeben ist.  

 

„Hilf mir es allein zu tun!“ ( Maria Montessori) 

 

1. Wer sind wir heute 

Der Vorkindergarten „Zwergentreff“ ist eine Einrichtung des Vereins „Spielbude e.V.“ 
für Kinder ab 1 1/2 Jahren. Die Gruppe besteht aus maximal 10 Kindern und zwei 
Erzieherinnen.  

Wir möchten im Vorkindergarten mit den Kindern spielen, basteln, zusammen 
frühstücken, singen und Spaß haben. Der Vormittag endet mit einem gemeinsamen 
Abschlusslied.  

 



2. Beschreibung

2.1 Betreuungszeiten 

Montag + Mittwoch von 8:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag von 8:00 – 13:00 Uhr 

2.2 Räumlichkeiten 

Der Vorkindergarten „Zwergentreff“ befindet sich Zentral in Oberstenfeld, gegenüber 
der Feuerwehr, in der Lichtenbergerstr.19/1.  

2.3 Aufnahmebedingungen: 

Die Kinder müssen nicht sauber sein 
Kinder können den Vorkindergarten besuchen, sobald sie 1 1/2 Jahre alt sind. 
Aufnahme erfolgt nach Zeitpunkt der Anmeldung (Warteliste) und verfügbaren Plätzen. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt telefonisch oder schriftlich durch unseren 2. 
Vorsitzenden des Vereines. 

„ Alle Kinder haben die märchenhafte Kraft, 
sich in alles zu verwandeln, was immer sie sich wünschen.“ (Jean Cocteau) 

2.4 Finanzierung 

Der Vorkindergarten finanziert sich aus Mitglieds- und Monatsbeiträgen, sowie 
Einnahmen aus Kleidermärkten, Fleckenfest, Weihnachtsmarkt und SPENDEN 
Der Monatsbeitrag beträgt für 2 Betreuungstage /Woche 59 €. 
Für die Spielgruppe am Donnerstag 23 €  



                                                                                                                            

 

Der Vorkindergarten ist eine private Elterninitiative, die auf Ihre Mithilfe angewiesen 
ist. Dies erfolgt in Form von Mithilfe beim Kleidermarkt, Weihnachtsmarkt, etc. 
Näheres erfahren Sie an den Mitgliederversammlungen. Zu diesen werden wir 
rechtzeitig einladen.  

Außerdem sollten kleine Ämter wie: Malkittel, Handtücher und Spielzeug waschen 
übernommen werden.  

Jedes aktive Mitglied verpflichtet sich pro Kalenderjahr 12 Arbeitsstunden zu leisten 
oder pro nicht geleistete Arbeitsstunde 20 € zu bezahlen (siehe Satzung)  

2.5 Personal  

„Es gibt keine andere vernünftige Erziehung, als Vorbild sein“ (Albert Einstein) 

Die einzelnen Gruppen werden von jeweils zwei Erzieherinnen geleitet.  

 

3. Pädagogische Arbeit 

3.1 Tagesablauf 

Unser Tag gliedert sich folgendermaßen: - Freispiel mit evt. Bastelangebot 
- gemeinsames Aufräumen 
- gemeinsames Frühstück  

- Singkreis 
- Freispiel 
- Anziehen, Abholen von den Eltern.  

 

 



                                                                                                                            

 

 

3.2 Ziele 
 

Grundsätzlich steht der Vorkindergarten für jedes Kind offen, sofern ein Platz zur 
Verfügung steht.  

Der Vorkindergarten soll.....  

... das Erlernen der zeitlich begrenzten und oft ersten Trennung der Kinder 
von ihren Eltern unterstützen  
... die Kinder anregen, im Rahmen ihrer altersgerechten Fähigkeiten  
selbständig zu handeln.  
... Verständnis, Toleranz und Integration fördern.  
... Die sprachliche und motorische Entwicklung der Kinder begünstigen  
... Das Kind zur Gruppenfähigkeit hinführen, damit es sich in  
einer Großgruppe zurechtfinden kann.  

 
Die Kinder im Vorkindergarten sollen...  
 

... sich wohl fühlen  

... erfahren, dass eine Trennung von den Eltern auszuhalten ist.  

... soziale Verhaltenweisen kennen lernen.  

... Kontaktaufnahmen - und Aufbau, Konfliktbewältigung und Kritikfähigkeit 
lernen.  
...  Regeln in der Gruppe anerkennen lernen.  

 
Die Eltern sollen...  
 

... telefonisch während der gesamten Betreuungszeit erreichbar sein.  

...  sich auf Empfehlungen der Erzieherinnen rasch und klar von ihrem Kind  
verabschieden.  
... dem Vorkindergarten alle Personen nennen, die berechtigt sind, das Kind 
in Empfang zu nehmen.  
...  das Kind zuhause lassen, wenn es krank ist, telefonisch abmelden und 
ansteckende Krankheiten dem Vorkindergarten melden.  



                                                                                                                            

 

... Bei Sorgen, Unklarheiten das Gespräch mit den Erzieherinnen suchen.  
 
Die Erzieherinnen sollen.....  
 

... den Kindern Geborgenheit und Sicherheit vermitteln.  

... soweit möglich, auf die Bedürfnisse einzelner Kinder und Eltern eingehen.  

... für den Kontakt mit den Eltern offen sein.  

... auch nach Beendigung ihrer Tätigkeit was Informationen zum Kind oder zu 
den Eltern angeht, Verschwiegenheit wahren.  

 

3.3 Methoden zur Umsetzung unserer Ziele  

Zur Förderung der Kindesentwicklung in verschiedenen Bereichen seien hier 
beispielhaft einige Methoden genannt:  

Sozial-emotionaler Bereich: Teilen von Spielsachen, gemeinsames Aufräumen. 
Körperliche Entwicklung: Springen auf dem Trampolin, Rolldinis fahren, mit großen 
Bausteinen bauen, Bewegungsspiele (für die Grobmotorik) 
Kneten, Malen, Fädelspiele (für die Feinmotorik).  

Kognitive Fähigkeiten, Sprachförderung: Bilderbuch betrachten und besprechen, 
Sprach- und Singspiele, Fingerspiele, Farblernspiele, gemeinsam Musizieren.  

„Die Grenzen, meiner Sprache bedeuten die Grenzen meiner Welt.“ (Ludwig 
Wittgenstein) 

 

5.4 Elternarbeit  

Der Kontakt mit den Eltern findet zum größten Teil während der Ankunfts- und 
Abholzeit statt. 
Während dem Schnuppervormittag haben die Eltern und die Erzieherinnen die 
Möglichkeit, sich kennen zu lernen und ins Gespräch zu kommen.  



                                                                                                                            

 

Veranstaltungen wie z.B. Osterfeste, Weihnachtsfeier, Sommerabschlussfest.... 
werden angeboten.  

Unserer Kinder sollen sich im Vorkindergarten wohl und zu Hause fühlen, das umfasst 
sowohl die räumliche als auch persönliche Geborgenheit. Letztere stellt sich vor allem 
dann ein, wenn die individuellen Bedürfnisse und Interessen der Kinder 
wahrgenommen und deren Persönlichkeit anerkannt worden ist. Der Alltag soll Spaß 
und Freude im Vorkindergarten machen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand Februar 2017 


